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Resolution zur Finanzierung einer spezialisierten ME/CFS-Ambulanz für Ostbayern 
am Universitätsklinikum Regensburg

Myalgische Enzephalomyelitis / Chronisches Fatigue-Syndrom (ME/CFS) sowie andere 
postvirale Erkrankungen stellen schwerwiegende chronische Multisystemerkrankungen dar. 
Für viele Betroffene bedeutet die Erkrankung dauerhafte Erwerbsunfähigkeit, soziale Isolation 
und einen erheblichen Verlust an Lebensqualität. Trotz dieses hohen Leidensdrucks ist die 
Versorgungsstruktur weiterhin nicht ausreichend gesichert.

Am Universitätsklinikum Regensburg wurde in den vergangenen Jahren eine spezialisierte 
interdisziplinäre Ambulanz aufgebaut. Diese hat gezeigt, dass eine qualifizierte, strukturierte 
Versorgung medizinisch möglich, wirksam und notwendig ist. Die fachlichen, organisatorischen 
und infrastrukturellen Voraussetzungen sind vorhanden. Mit dem Auslaufen einer befristeten 
Projektförderung musste das Angebot jedoch eingestellt werden. Nicht wegen fehlender Nachfrage 
oder fehlender Expertise, sondern aufgrund fehlender dauerhafter Finanzierungsstrukturen.

Eine Gesundheitsversorgung, die bei chronischen Multisystemerkrankungen von Projektlaufzeiten 
abhängig ist, wird der Versorgungsrealität nicht gerecht. Patientinnen und Patienten mit schweren 
Verläufen benötigen eine verlässliche, strukturierte Einbindung in die Regelversorgung.

Ziel dieser Resolution ist die Schaffung einer tragfähigen und dauerhaft angelegten 
Finanzierungsgrundlage im Rahmen der gesetzlichen Krankenversicherung für eine 
spezialisierte ME/CFS-Ambulanz für Ostbayern am Universitätsklinikum Regensburg.

Regensburg, im April 2026
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Eine wissenschaftliche Begleitung und systematische Evaluation hinsichtlich Qualität, Wirksamkeit 
und Wirtschaftlichkeit sollen die Grundlage für eine nachhaltige Verstetigung schaffen.

Die Sicherstellung einer spezialisierten Versorgung für schwer betroffene ME/CFS-Patientinnen 
und -Patienten ist eine gemeinsame Verantwortung der Selbstverwaltung.

Die unterzeichnenden Abgeordneten erwarten daher von den gesetzlichen Krankenkassen,

1. 	 unverzüglich strukturierte Verhandlungen über eine regelhafte Finanzierung 
		  einer spezialisierten ME/CFS-Ambulanz für Ostbayern am Universitätsklinikum 	

	 Regensburg aufzunehmen, mit dem Ziel, bis spätestens Ende 2026 eine tragfähige und 
		  verbindliche Lösung zu vereinbaren,

2. 	 geeignete Versorgungsinstrumente nach dem SGB V – insbesondere Hochschulambulanzen 
		  (§ 117 SGB V), Modellvorhaben (§ 64 SGB V) oder besondere Versorgungsverträge 
		  (§ 140a SGB V) – konsequent zu prüfen und anzuwenden,

3. 	 projektbezogene Förderinstrumente, insbesondere den Innovationsfonds des 
		  Gemeinsamen Bundesausschusses, als möglichen Einstieg in eine anschließende 
		  dauerhafte Finanzierungsstruktur zu nutzen,

4. 	 gemeinsam mit dem Universitätsklinikum Regensburg, der Kassenärztlichen Vereinigung 
		  Bayerns und weiteren Akteuren der Selbstverwaltung einen abgestimmten Zeit- und 	

	 Maßnahmenplan zur Sicherstellung der spezialisierten Versorgung für Ostbayern zu 	
	 entwickeln.

Die unterzeichnenden Abgeordneten stehen für einen kurzfristigen konstruktiven Austausch 
bereit und sprechen sich für eine zeitnahe, partnerschaftliche und lösungsorientierte Umsetzung 
aus.
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Unterzeichner der Resolution:

Emmi Zeulner, MdB

Dr.


